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Ergebnisprotokoll 
über die 18. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung am 18.10.2023 
Funktionsperiode 2020 - 2025 
 
 
Vor der Sitzung informiert Feuerwehr-Kdt. Martin Blank die Gemeindevertretung 
über die Schwierigkeiten im Zusammenhang mit der Anschaffung des neuen Tank-
löschfahrzeuges und berichtet über das weitere Vorgehen.  
 
Der Vorsitzende Vize-Bgm. Dr. Heribert Zöhrer eröffnet um 20:10 Uhr im Pfarrsaal 
Meiningen die 18. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung, begrüßt alle anwesen-
den Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter und bedankt sich bei Feuerwehr-
kommandant Martin Blank für die Ausführungen. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 
Einladung zur 18. Sitzung ordnungsgemäß erfolgt ist, Beschlussfähigkeit vorliegt und 
weist auf die Tagesordnung hin. Gemeindeangestellte Marlies Bickel übernimmt mit 
Zustimmung der Gemeindevertretung die Tätigkeit der Schriftführerin. 

 
 
Mitteilungen und Berichte  
 
Posteingang 14.09.2023  
Petition gem. § 25 Abs. 1u.2 GG an die Gemeindevertretung Meiningen; Betreff: 
Menschenrechte und Grundfreiheiten. Die Petitionsunterlagen wurde den Gemeinde-
vertreter*innen am ordnungsgemäß zugestellt. GV Regina Wolf appelliert an die Ge-
meindevertretung, sich mit diesem Thema zu befassen. Dem Verein "Die Eiche" wird 
mitgeteilt, dass die Petition den GV-Innen übermittelt wurde und unter dem TOP Mit-
teilungen behandelt wurde.  
 
Posteingang 29.09.2023 E-Mail Mobilitätswende-JETZT 
Dieses E-Mail war an den Bürgermeister und an die Gemeindevertretung gerichtet 
und wurde am 04.10.2023 an die Mitglieder der Gemeindevertretung weitergeleitet 
bzw. zugestellt. Den Autoren wird ebenfalls mitgeteilt, dass das Schreiben den GV-
Innen übermittelt wurde und unter dem TOP Mitteilungen behandelt wurde. GV Ul-
rich Feistenauer wird als Obmann des Umweltausschusses auf das Schreiben ant-
worten. 
 
Prüfungsausschuss-Obmann GV Karlheinz Koch berichtet von einer unvermuteten 
Kassaprüfung.  
 
GV Gerd Fleisch berichtet über die im September stattgefundene Obleute-Sitzung, 
wo es hauptsächlich um die Saaleinteilung gegangen ist und betont die gute Zusam-
menarbeit unter den Vereinen.  
 
 
Beschluss einer Voranschlagsüberschreitung VA 2023 
 
Auf der Voranschlagsstelle 1630-0400 „Feuerwehr Fahrzeuge“ sind im VA 2023 der-
zeit € 560.000,00 veranschlagt. Um das Projekt „Sanierung Herrengasse“ ordnungs-
gemäß verbuchen zu können ist es notwendig € 150.000,00 auf die Voranschlag-
stelle 6120-0020 „Straßenbauten“ zu übertragen. Diese Position wurde im Voran-
schlag leider nicht aus dem Jahr 2022 übernommen. Nach Beschlussfassung befin-
den sich auf der Voranschlagstelle 1630-0400 „Feuerwehr Fahrzeuge“ noch 
€ 410.000,00 und auf der Voranschlagstelle 6120-0020 “Straßenbauten“ neu 
€ 150.000,00. 
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Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, dass die Voranschlagstelle 
6120-0020 (Straßenbauten) mit € 150.000,00 veranschlagt wird, das Ganze zu 
Lasten der Voranschlagstelle 1630-0400 (Feuerwehr / Fahrzeuge). Auf der Vor-
anschlagstelle 1630-0400 (Feuerwehr / Fahrzeuge) verbleiben somit 
€ 410.000,00. 
 
 
Beschluss einer Voranschlagsübertragung VA 2023 
 
Auf der Voranschlagstelle 8700-0600 „PV-Anlage Kindergarten“ sind im Voranschlag 
2023   € 150.000,00 veranschlagt. Auf dem Dach des Kindergartens soll eine PV An-
lage errichtet werden. Zudem soll die Beleuchtung auf LED und die Heizung auf eine 
Luftwärmepumpe umgestellt werden. Für diese Umstellung wurde um Kommunalför-
derung angesucht. Die Zusage aus dem KIP liegt vor. Die zugesagte Förderung in 
Höhe von € 125.000,00 wurde bereits vom Bund auf das Konto der Gemeinde 
Meiningen überwiesen. Nach Rücksprache mit der Finanzverwaltung ist hierfür eine 
Übertragung notwendig. Die veranschlagten € 150.000,00 auf dem Konto 8700-0600 
(PV-Anlage Kindergarten) sollen auf das Konto 2400-6140 (Kindergarten-Instandhal-
tung) übertragen werden.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, dass die Voranschlagstelle 
2400-6140 (Kindergarten-Instandhaltung) mit € 150.000,00 veranschlagt wird. 
Das Ganze zu Lasten der Voranschlagstelle 8700-0600 (Elektrizitätsversor-
gung-Photovoltaik). Auf der Voranschlagstelle 8700-0600 (Elektrizitätsversor-
gung-Photovoltaik) verbleiben somit € 0,00. 
 
 
Genehmigung der Verhandlungsschrift der „17. Gemeindevertretungssitzung“ 
(Funktionsperiode 2020 – 2025) vom 28.06.2023 (§ 47 Abs 1 lit e und Abs 5 GG) 
 
Nachdem keine Einwände vorgebracht werden, gilt die Verhandlungsschrift der „17. 
Gemeindevertretungssitzung“ (Funktionsperiode 2020 – 2025) vom 28.06.2023 als 
genehmigt. 
 
 
Allfälliges (§ 41 Abs 4 GG) 
 
GV Karlheinz Koch lobt die Veröffentlichung der Littering-Verordnung im RIS und 
weist auf einen kleinen Fehler hin. Er bemängelt, dass die Sitzung der Gemeindever-
tretung nicht im Gemeindeblatt angekündigt wurde und fragt nach, was bei der ARA 
gebaut wird, wann die Umsetzung des Wegekonzeptes geplant ist, wann mit dem 
Wohnbau der WSH begonnen wird und weist auf die Berichterstattung zur Thera-
piestation hin. 
  
Der Vorsitzende berichtet, dass die Umsetzung des Wegekonzeptes im Frühjahr 
2024 gemeinsam mit den Mitarbeitern des Bauhofes erfolgen wird. Beim Wohnbau-
projekt der Wohnbauselbsthilfe wurde der Baubescheid erteilt, jedoch ist ein Ein-
spruch eingegangen. Der Baubescheid ist daher nicht rechtskräftig, da der Be-
schwerde aufschiebende Wirkung zukommt. Bezüglich Therapiestation ist bekannt, 
dass die Stiftung Maria Ebene vorhat, ihren Betrieb in Meiningen einzustellen. Bei 
einem Verkauf der Liegenschaft wird die Gemeinde Meiningen informiert und mit ein-
bezogen. 
 
GV Regina Wolf erkundigt sich über die neue Haltestelle an der Koblacherstraße. 
 
GR Eduard Keßler berichtet über die 71. Außerordentliche Vollversammlung der Ag-
rargemeinschaft Rankweil-Meiningen, bei der u.a. die Sanierungskosten beim Bädle 
in Laterns behandelt wurden. 
 
 
 
Ende der Sitzung: 20.43 Uhr 


